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Änderungsantrag 

der Fraktion der SPD 


zur zweiten Beratung des vom Bundesrat eingebrachten 

Entwurfs eines Vierten Gesetzes zur Änderung des Bundessozialhilfegesetzes 
— Drucksachen 10/3079, 10/3378 — 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Artikel 1 wird wie folgt geändert: 

1. In Nummer 3 Buchstabe a wird die Zahl „736" durch die Zahl 
„770" ersetzt. 

2. In Nummer 4 Buchstabe a wird die Zahl „ 1 104 " durch die Zahl 
„1 155" ersetzt. 

3. In Nummer 4 Buchstabe b wird die Zahl „2 208" durch die Zahl 
„2310" ersetzt. 

Bonn, den 22. Mai 1985 

Dr. Vogel und Fraktion 


Begründung 

Die im Gesetzentwurf des Bundesrates vorgesehene Erhöhung 
der für die Ermittlung der Einkommensgrenzen maßgebenden 
Grundbeträge um rund 3 v. H. ist unzureichend. Sie führt für 
Hüfebedürftige in besonderen Lebenslagen, insbesondere für 
Behinderte und Familien mit behinderten oder pflegebedürftigen 
Angehörigen zu ungerechtfertigten Benachteiligungen. Der 
betroffene Personenkreis wurde bereits im Vorjahr durch eine 
Änderung des § 79 BSHG dahin gehend besonders belastet, als er 
gegenüber vorher geltendem Recht bedeutend höhere Einkom- 
mensanteile für die Kosten der Unterkunft selbst aufzubrinqen 
hat. 

Verbunden mit der - wie in der Gesetzesbegründung erwähnt - 
seit 1982 unterhalb der tatsächlichen Lebenshaltungskosten 
gebliebenen Regelsatzanpassung führt eine Erhöhung der Grund- 
beträge, die fast 5 v. H. hinter der angekündigten Regelsatzanpas- 
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sung zurückbleibt/ zu einer weiteren Belastung des betroffenen 
Personenkreises. Eine derartige Belastung widerspricht dem Ziel 
einer familiengerechten und so lange wie möglich in häuslicher 
Umgebung durchzuführenden Hilfe für Hüfesuchende in beson- 
deren Lebenslagen. 
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